Ein Projekt von (n?iclimate ENERGIE & KLIMA
WERKSTATT

Energie- und Klimawerkstatt Flrstentum
Liechtenstein — Projekt

Fullt fur die Projekteingabe dieses Formular zusammen mit eurem Poster aus und schickt diese
Unterlagen bis zum 30.04.2020 an ekw@myclimate.org. Bitte prift vor der Einsendung, dass ihr
alles Wichtige ausgefillt habt und dass eure Angaben (Namen etc.) richtig geschrieben sind. Bei
Fragen meldet euch gerne an obenstehende Emailadresse.

Fir ein schnelles Ausfiillen: Offnet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den
Adobe Acrobat Reader kénnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader

Projekttitel  Solaraktien

Firma thyssenkrupp Presta AG

Teammitglieder

Vorname Nachname Beruf

Lorin John Automatiker
Florian Buchel Konstrukteur
Daniel Lochner Automatiker

Beschreibung des Projekts

Wir nutzen das riesige Areal und die tiber 2000 Mitarbeiter in unserem Betrieb, um Solaranlagen auf
den Dachern zu installieren. Dabei sollen die Mitarbeiter das Startkapital zur Verfligung stellen und der
Betrieb sie anschliessend fiir ihre Investition belohnen.

Damit kdnnen wir fiir Mitarbeiter und Betrieb einen Zuwachs an Kapital erméglichen.

Unsere Idee entstand aufgrund der Coronakrise, die unseren Betrieb finanziell extrem in die Knie Fasst euer projekt in min.
zwingte. Da Photovoltaikanlagen bei so grossen Mengen sehr hohe Investitionskosten erfordern, wollten ..

wir eine Lésung schaffen. Indem wir das Geld von Mitarbeitern nutzen, muss der Betrieb kein eigenes 200 Waortern zusammen.
Geld benutzen. Damit die Mitarbeiter aber auch von ihren Investment profitieren konnen, haben wir (Z.B. |dee, Zie|, Umsetzung,
einen Plan erschaffen, bei dem den Mitarbeitern das geld in einem héheren Betrag zuriickgezahlt wird, der S ibilisi

ganz unabhangig von der Investitionssumme und -lange. Art der Sensibi Isierung .. )

Zudem wollen wir die Mitarbeiter davon liberzeugen, dass griiner Strom niitzlich ist und uns sehr weit
bringen kann, indem wir die Presta zur Firma mit der grossten PV-Anlage machen.

In langfristiger Sicht méchten wir mit dem Lieferanten eine Mitarbeiteraktion starten, bei dem die
Angestellten in unserem Betrieb verglnstigt Solaranlagen auf inrem Privatgeléande installieren kénnen.
Damit wiirde unser Projekt von der Firm auf den privaten Haushalt Gbergehen und die Energieeffizienz
um ein beachtliches Stiick steigern.

Themenfeld
|:| Konsum Wahlt das Themenfeld, zu welchem
: euer Projekt passt (die Themenfelder
EI ErOduktlon sind auf der letzten Seite beschrieben).
nergie
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Rickblick Arbeitsschritte

Beschreibt kurz die Arbeitspakete, welche ihr geplant und/oder durchgefiihrt habt und
bemerkt bei Bedarf wichtige Details.

Arbeitsschritt Wann geplant? Bemerkungen Ausgefiihrte
(Aufgabe/Arbeitspaket) (Datum/Zeitspanne) Arbeitsschritte
abhaken
Projektidee festlegen, Ideen sammeln KW5 1 D
Projektidee ausarbeiten KW2 ]
Projekt der EKW prasentieren KW3 Festlegen, worauf der Fokus gesetzt wird []
Berechnungstools schreiben (Kosten-Nutzen) KW4 Nenndaten der Lieferanten besorgen |:|
Dokumentation beginnen KW6 ]

Daten mit Berechnungstool auswerten KW 7 Déicher bestimmen, auf denen Solaraniagen gebaut werden kénnen D

Déacher bestimmen, Bestellmenge festlegen KW8 |:|

Prasentation fiir Geschaftsleitung ausarbeiten KW9 evtl. WIR-Zeitungsbeitrag verfassen |:|

Bewilligungen organisieren KW1 O
Projekt und Dokumentation abschliessen KW 1 2

Kommentar (optional)

Unser Terminplan und unsere Projektidee wurden von der Coronapandemie stark
beeinflusst und wir mussten uns als flexibel beweisen.

Wir alternierten die Idee zu unserem jetzigen Stand (siehe Beschreibung) und
mussten den Terminplan improvisieren, da aufgrund von Kurzarbeit und
Homeoffice nicht vorhersehbar war, wer wann anwesend ist.
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Einsparungen durch das Projekt

Berechnet, welche Einsparungen durch euer Projekt entstehen. Relevant ist einerseits die
nicht ausgestossene Menge CO,. Andererseits auch, was ihr allenfalls an Energie oder
sonstigen Ressourcen einspart. Genauere Informationen dazu sind in eurem Arbeitsdossier

zu finden.

Falls ihr ausschliesslich Kommunikationsmassnahmen umgesetzt habt, gebt jeweils eine
Einschatzung wieviel CO, und welche Ressourcen durch die erreichten Personen in einem

Jahr eingespart werden kdnnten.

Berechnet hier die effektiven Einsparungen von euren Massnahmen, die ihr bis zur Eingabe
des Projekts umgesetzt habt. Rechnet die Menge anschliessend auf ein Jahr hoch.

Einsparung an CO, 0 kg

Rechenweg / Kommentar

Konnt ihr eure Massnahmen bis zur Eingabe noch nicht umsetzen? Dann versucht hier
abzuschatzen, wieviel CO, durch eine Umsetzung eingespart werden kénnte. Rechnet
auch hier die Menge auf ein Jahr hoch.

Einsparung an CO, bis zu 216'000 kg

Rechenweg / Kommentar

Wir haben eine Exceltabelle erstellt, die fiir jede einzelne Dachflache die Stromgewinnung, Investitionskosten
und CO2-Einsparung berechnet. Der obenstehende Wert bezieht sich auf die Summe aller Dacher.

Wenn das ganze Areal benutzt wird, sparen wir etwa 527 KWh/Jahr. Bei einem Faktor von 0.41 CO2/KWh
spart dies 216t CO2 im Jahr
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Berechnet hier die Einsparung von weiteren Ressourcen, die durch eure Massnahmen
entstehen (z.B. Energie, Materialien, Wasser). Gebt neben der Menge auch die passende
Einheit an und rechnet die Einsparungen auf ein Jahr hoch.

Einsparung an Ressource 1 elektrischen Strom

Rechenweg

Wir kdnnen mindestens 527 MWh an Strom im Jahr sparen, wenn alle Dachflachen ausgefiillt waren.

Verfligbare Flache: 4'315m2

Bietet Platz fiir: 1'937 Solaranlagen
KWh/Jahr pro Modul: 272

spart insgesamt 527 MWh Strom im Jahr.

Einsparung an Ressource 2

Rechenweg

Kommentar zu Einsparungen (optional)
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Kosten

Notiert die Budgetposten eures Projekts. Uberlegt dafiir, wo Kosten anfallen, aber
auch, wo ihr Uber ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten
aufgrund von geringerem Energie- oder Materialverbrauch.

Aufwande Ertrage/Einsparungen
Aufwandsposten Kosten Einsparungsposten Ertrag
Anschaffung und Einbau PV-Anlage 468713 CHF Einsparung Strom 2114085 CHF
Erstellen einer Online Plattform CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF

Kosten eures Projekts (Aufwande — Ertrage) -1645372 CHF

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)

Wir gehen von einer Amortisationszeit von ca. 6 Jahren aus, in der die Solaranlagen sich selbst finanziert
haben.

Finanziell lohnen wird sich das Projekt aber ab Start des Projekts, da unser Betrieb kein eigenes Geld fiir die
Investition ausgeben muss.

Der Betrieb muss zwar den Mitarbeiter unseren Forderungen entsprechend fiir seine Investition bezahlen,
jedoch kann die Firma von einer Gewinnspanne von 23 Jahren profitieren und das ausgegebene Geld im
Vielfachen zurtickgewinnen.

In Zeiten von Corona sollten Investitionen fir Firmen wohl Giberlegt sein. Nun hat man vielleicht nicht genug
Geld, um in griinen Strom zu investieren. Darum kdnnen Mitarbeiter Solaranlagen fiir die Firma kaufen, und
nach der Amortisationszeit bekommen sie das investierte Geld + einen Bonus zuriick, und wenn dies geschieht,
sollte die Coronakrise vorbei sein und die Wirtschaftslage etwas stabiler sein.
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Sensibilisierung

ENERGIE & KLIMA
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Listet auf, wie ihr Mitarbeiter und/oder die Offentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert habt.
Wen habt ihr eingefiihrt, informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam
gemacht? Fuhrt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email,
personliches Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Sensibilisierungsmittel
(z.B. Newsletter, Email)

Durchfuhrung
(Datum /
Zeitspanne)

Inhalt der
Sensibilisierungsaktion

Erreichte Personen
(Anzahl und Funktion,
z.B. Mitarbeiter,
Geschaftsleitung)

Umfrage Juli | Teilnehmer |alle Mitarbeiter
Email sartdes Projes | |[Nformieren |alle Mitarbeiter
Sperrbildschirm |reseaeseoeks | [nfOrmieren |alle Mitarbeiter

Hier konnt ihr allféllige Produkte der Sensibilisierungsaktion auffiihren (z.B. PDF,
Fotos von Events, Links zu Videos). Bei Videos konnt ihr beispielsweise youtube nutzen
und hier den Link einfiigen oder uns das Material mit wetransfer.com senden.

(Wir stellen unsere Berechnungstools zuerst der Geschaftsfuhrung vor, bevor wir
sie hier ablegen).

Ruckblick und Reflexion

Zuerst wollten wir ein sehr einfaches Projekt realisieren, da wir
unbedingt bei Projekteingabe etwas Handfestes prasentieren
wollten.

Die Planung schritt allerdings langsam voran; hauptsachlich,
weil wir die wichtigen Informationen nicht wie abgemacht
geliefert bekommen haben.

Beschreibt kurz, was euch an eurem
Projekt am besten und am wenigsten
gefiel. Beschreibt zudem, was ihr
gegebenenfalls bei einem nachsten Mal
anders machen wirdet oder was ihr

Durch den plétzlichen Situationswechsel mussten wir kreativ
gelernt habt.

werden. Gliicklicherweise hatte wir zu Beginn schon eine Idee,
die wir wieder verwenden konnten und ausgebaut haben.

In Zukunft werden wir darauf achten, immer einen Plan B zu
haben.
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Themenfelder

Energie

Sucht im Lehrbetrieb nach einfach zu realisierenden Energiesparmassnahmen (spart
beispielsweise Elektrizitat oder Heiz6l ein), setzt diese um oder plant wie der Energiebedarf des
Betriebs teilweise oder ganz durch erneuerbare Quellen abgedeckt werden kann.

Konsum

Uberlegt euch wie ihr die Produktion der Giiter oder Dienstleistungen in eurem Betrieb effizienter
und 6kologischer oder eure Produkte langlebiger machen kénnt und so zu weniger
Ressourcenverbrauch/Materialverbrauch beitragt. Setzt diese Massnahmen um oder plant die
Umsetzung dieser Massnahmen.

Produktion

Wie kdnnte das Konsumverhalten der Mitarbeiter wahrend der Arbeit oder in der Freizeit gesenkt
werden? Oder wie kénnen Gebrauchsartikel bei der Arbeit effizienter genutzt werden bzw. der
Gebrauch minimiert werden? Setzt diese Massnahmen um oder plant die Umsetzung dieser
Massnahmen.

Checkliste vor der Projekteingabe

Fur die Projekteingabe braucht ihr das ausgeftillte Formular
(bitte folgendermassen benennen: Firma_Projekttitel _formular_2020),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster_2020) mit mindestens zwei selbsterstellten Fotos.

Gerne koénnt ihr uns auch zusatzliche Dokumente wie Flyer oder selbsterstellte Videos zukommen
lassen.

Wichtig: Die Fotos mussen aus Copyright-Griinden von euch selbst erstellt worden sein.
Projekte, welche Bilder aus dem Internet benutzen, kénnen vom Wettbewerb ausgeschlossen
werden.

Ist euer Formular vollstandig ausgefullt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!
Ist euer Plakat vollstandig erstellt?

Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt?

Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende)

Sind eure Berechnungen ubersichtlich und vollstandig?

HRERERERERE

Gibt es Sensibilisierungsprodukte, die ihr ebenfalls einreichen méchtet?
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	Beschreibung des Projekts: Wir nutzen das riesige Areal und die über 2000 Mitarbeiter in unserem Betrieb, um Solaranlagen auf den Dächern zu installieren. Dabei sollen die Mitarbeiter das Startkapital zur Verfügung stellen und der Betrieb sie anschliessend für ihre Investition belohnen.
Damit können wir für Mitarbeiter und Betrieb einen Zuwachs an Kapital ermöglichen.
Unsere Idee entstand aufgrund der Coronakrise, die unseren Betrieb finanziell extrem in die Knie zwingte. Da Photovoltaikanlagen bei so grossen Mengen sehr hohe Investitionskosten erfordern, wollten wir eine Lösung schaffen. Indem wir das Geld von Mitarbeitern nutzen, muss der Betrieb kein eigenes Geld benutzen. Damit die Mitarbeiter aber auch von ihren Investment profitieren können, haben wir einen Plan erschaffen, bei dem den Mitarbeitern das geld in einem höheren Betrag zurückgezahlt wird, ganz unabhängig von der Investitionssumme und -länge.

Zudem wollen wir die Mitarbeiter davon überzeugen, dass grüner Strom nützlich ist und uns sehr weit bringen kann, indem wir die Presta zur Firma mit der grössten PV-Anlage machen.
In langfristiger Sicht möchten wir mit dem Lieferanten eine Mitarbeiteraktion starten, bei dem die Angestellten in unserem Betrieb vergünstigt Solaranlagen auf ihrem Privatgelände installieren können. Damit würde unser Projekt von der Firm auf den privaten Haushalt übergehen und die Energieeffizienz um ein beachtliches Stück steigern.


